
 Ausschuss für Schule und Weiterbildung  
05.03.2013 

öffentlich 
 

 

Stadt Münster 10.04.2013 
 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die Sitzung (öffentlicher Teil) 
des Ausschusses für Schule und Weiterbildung 
am Dienstag, 05.03.2013, 17:05 Uhr - 17:32 Uhr, 

Raum 2/1, Stadthaus 2, Ludgeriplatz 4, 48151 Münster 
 
 
Anwesend waren: 
 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Astrid Bühl Vertretung für Herrn Bruno Kleine Borgmann, Thomas Heitkämper Vertretung für 
Herrn Edgar Drüge, Marie-Theres Kastner , Andreas Nicklas , Angela Stähler Vertretung für 
Frau Marliese Kosmider,  
 
von der SPD-Fraktion 
 
Juliane Brüggemann , Dr. Michael Jung , Michael Kleyboldt , Robert von Olberg , Max Westrup 
Vertretung für Frau Petra Seyfferth,  
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Guido Blanqué Vertretung für Frau Annette Kemper, Peter Fischer-Baumeister , Anne Naegels , 
Karl-Heinz Neubert ,  
 
von der FDP-Fraktion 
 
Dr. Karin Obst , Sandra Wübken ,  
 
fraktionslos 
 
Raimund Köhn ,  
 
Sachkundige Einwohner/innen 
 
Deler Saber , Elisabeth Wibben ,  
 
beratende Mitglieder 
 
Pascal Powroznik ,  
 
von der Ev. Kirche 
 
Rainer Timmer ,  
 
von der Verwaltung 
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Gerd Bertling , Klaus Ehling , Dr. Andrea Hanke , Winfried Mörchen , Helmut Müller , Aud Riegel 
, Dr. Anna Ringbeck , Ludger Watermann , Wolfgang Wimmer , Thomas Woltering ,  
 
für die Schriftführung 
 
Winfried Engbert ,  
 
Es fehlten: 
 
Rixa Borns , Thomas Frings , Markus Welp ,  
 
 
Es fehlten: 
 
Edgar Drüge , Annette Kemper , Bruno Kleine Borgmann , Marliese Kosmider , Petra Seyfferth ,  
 
 
nichtöffentlicher Sitzungsteil siehe Niederschrift über die Sitzung (nichtöffentlicher 

Teil) des Ausschusses für Schule und Weiterbildung am 
05.03.2013 

 

Tagesordnung 

  
 

1. Festlegung der Tagesordnungspunkte, bei denen die 
Anwesenheit von Verwaltungsmitarbeiterinnen oder -
mitarbeitern erforderlich ist 
 

  
 

2. Eingänge und Eingaben 
 

  
 

3. Mitteilungen und Berichte der Verwaltung 
 

  
 

3.1. Jahresplanung Amt 40 
 

  
 

4. Vorstellung der neuen Leitung der Volkshochschule 
Münster 
 

V/0074/2013 
II 

5. Schillergymnasium, Gertrudenstr. 5: Sanierungsmaß-
nahmen am Schulgebäude 
- Baubeschluss - 
 

V/0070/2013 
II 

6. Ratsgymnasium, Bohlweg 7; Sanierungsmaßnahmen 
am Schulgebäude  
- Baubeschluss - 
 

V/0065/2013 
OB 

7. Ergänzung der Richtlinien "Förderung der Auslands-
beziehungen der Stadt Münster" 
 

Sachstand SEP 
 
V/0914/2012 
IV 

8. Münster auf dem Weg zu einer inklusiven Bildungs-
landschaft; hier: Statusbericht Herbst 2012 
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V/0115/2013 
IV 

9. Umsetzung der Inklusion,  
hier: Entwicklung der Förderschulen in Münster 
 

V/0101/2013 
IV 

10. Auflösung der Pestalozzischule - evangelische Grund-
schule - mit Ablauf des 31.07.2013 und Erhöhung der 
Aufnahmekapazität der Idaschule - katholische Grund-
schule - von drei auf vier Züge mit Wirkung zum 
01.08.2013 
 

V/0109/2013 
IV 

11. Ausführung des Haushaltsplanes 2013; Mittelreservie-
rung "Schulbudgets städtische Schulen" 
 

  
 

12. Anfragen/Anträge von Mitgliedern des Ausschusses 
für Schule und Weiterbildung 
 

  
 

13. Verschiedenes 
 

 
 
 
 
Frau Dr. Obst eröffnet die Sitzung. 
 
Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung einigt sich ohne Abstimmung darauf, die Vorlagen 
zu den Tagesordnungspunkten 8: „Münster auf dem Weg zu einer inklusiven Bildungsland-
schaft; hier: Statusbericht Herbst 2012“ und 9: „Umsetzung der Inklusion, hier: Entwicklung der 
Förderschulen in Münster“ zu vertagen. 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Festlegung der Tagesordnungspunkte, bei denen 
die Anwesenheit von Verwaltungsmitarbeiterinnen 
oder -mitarbeitern erforderlich ist 

 
Zu den Tagesordnungspunkten 5 bis 7 wird keine Berichterstattung gewünscht. 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Eingänge und Eingaben 

 
Herr Ehling berichtet von einem Schreiben der Anne-Frank-Schule, in dem auf die durch erhöh-
te Anmeldezahlen im Bereich der Erzieher/innen entstehenden Raumprobleme hingewiesen 
wird. 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Mitteilungen und Berichte der Verwaltung 

 
 
Punkt 3.1 der Tagesordnung 
 

Jahresplanung Amt 40 

 
3.2 Anmeldungen an den weiterführenden Schulen 
3.3 Anmeldungen „Schüler online“ 
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Vor Beginn der Sitzung werden an die Mitglieder des Ausschusses eine Übersicht über die An-
meldungen an den weiterführenden Schulen sowie eine Übersicht über die Anmeldungen an 
Berufskollegs über „Schüler Online“ verteilt. Zudem wurde den Mitgliedern des Ausschusses die 
Jahresplanung 2013 des Amtes für Schule und Weiterbildung zur Verfügung gestellt. 
 
Frau Dr. Hanke teilt mit, dass alle weiterführenden Schulen eine Eingangsklasse bilden können. 
Auf Nachfrage gibt sie die Gymnasien bekannt, an denen noch Aufnahmen erfolgen können. 
 
 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
 

Vorstellung der neuen Leitung der Volkshochschu-
le Münster 

 
Frau Dr. Hanke führt aus, dass nach einer öffentlichen Ausschreibung im Dezember 2012 Vor-
stellungsgespräche mit sieben Bewerbern stattgefunden haben. Frau Dr. Ringbeck habe dabei 
sehr mit ihrem Konzept überzeugt. 
 
Frau Dr. Ringbeck stellt sich im Anschluss an die Ausführungen von Frau Dr. Hanke dem ASW 
vor. 
 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
V/0074/2013 

Schillergymnasium, Gertrudenstr. 5: Sanierungs-
maßnahmen am Schulgebäude 
- Baubeschluss - 

 
Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung empfiehlt dem Rat einstimmig, folgenden Be-
schluss zu fassen: 
 
Beschlussvorschlag 
 
I. Sachentscheidung 
 

1. Die Fenster- und Fassadensanierung am Schillergymnasium - Bauteil Finkenstraße - wird 
nach den Plänen des Architekturbüros A. Heupel, vom 21.12.2012, ausgeführt (Anlage 1.1). 

  
2. Die Reduktionsoptionen werden zur Kenntnis genommen.  
 
    2.1  Die Option „Verzicht auf außenliegenden Sonnenschutz“ wird nicht aufgegriffen. 
    2.2  Die Option „Ausführung von Teilfassaden im Wärmedämmverbundsystem“ wird aufge-

griffen (Anlage 1.2). 
 
3. Die Erläuterungen zur Berücksichtigung der Belange von Menschen mit Behinderungen wer-

den zur Kenntnis genommen. 
 
4. Es wird zur Kenntnis genommen, dass mit dem Bau im Juli 2013 begonnen wird und die Fer-

tigstellung voraussichtlich im November 2013 erfolgt. 
 
 
II. Kosten/Folgekosten 
 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass sowohl Investitionskosten gemäß der Kostenberechnung 
nach DIN 276 vom 21.12.2012  in Höhe von 2.119.000  Euro, als auch Folgekosten in Höhe von 
83.760 Euro entstehen (Anlage 3 und Anlage 4). 
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III. Mittelbereitstellung/Finanzierung 

 

Teilergebnisplan 

 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 

jahr 

Betrag 

€ 

Bemerkungen 

 

Produktgruppe 0111 Immobilienmanagement    

Zeile 13 Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen 

2014 ff. 25.430 Folgeaufwand 

Zeile 14 Bilanzielle Abschreibungen 2014 ff. 18.600 Folgeaufwand 

Produktgruppe 1601 Allgemeine Finanzwirtschaft    

Zeile 20 Zinsen und sonstige Finanz-
aufwendungen 

2014 ff. 39.730 Folgeaufwand 

Summe aller Aufwendungen/Saldo  83.760  

 

Teilfinanzplan 

 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 

jahr 

Betrag 

€ 

Bemerkungen 

 

Produktgruppe 0301 Leistungen für Schulen    

Investitionsmaßnahme 4410 Schillergym. Fassade    

Auszahlungen  Auszahlung für Baumaßnah-
men 

2012 1.595.000 Davon 625.000 
€ über Nach-
trag finanziert. 

   2013 524.000 . 

Summe aller Auszahlungen/Saldo  2.119.000  

 
Hinweis: der ursprüngliche Mittelansatz für 2013 beträgt 600.000 € 
Bei der umfassenden Sanierung des Schillergymnasiums wurden die Rückstellungsmaßnah-
men (Fassaden- und Fenstersanierung) in die investive Gesamtbaumaßnahme einbezogen. 
Diese Mittel wurden über den Nachtrag 2012 umgeschichtet.  
 
Durch die umfassenden Sanierungsmaßnahmen und die im Verhältnis zum Restbuchwert des 
Gebäudes hohen Investitionskosten kommt es zu einer Verlängerung der Restnutzungsdauer.  
Die Gesamtnutzungsdauer der Anlagen wurde angepasst (neu: 57 Jahre für Fachklassentrakt 
bzw. 30 Jahre für Turnhalle). Daher ergibt sich nach Aktivierung der Investitionskosten lediglich 
ein zusätzlicher Aufwand für Abschreibungen in Höhe von 18.600 € im Vergleich mit der derzei-
tigen jährlichen Afa (neue Afa: 89.300 €; alte Afa: 70.700 €). 
 
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
V/0070/2013 

Ratsgymnasium, Bohlweg 7; Sanierungsmaßnah-
men am Schulgebäude  
- Baubeschluss - 

 
Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung empfiehlt dem Rat einstimmig, folgenden Be-
schluss zu fassen: 
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Beschlussvorschlag 
 
I. Sachentscheidung 
 

1. Die Fenster- und Fassadensanierung am Erweiterungsbau des Ratsgymnasiums (Bauteil D) 
und die Sanierung des Flachdaches der Turnhalle und des Kellermauerwerks werden nach 
den Plänen des Architekturbüros W. Ubbenhorst, vom 09.01.2013, ausgeführt (Anlage 1). 

 
2. Die Reduktionsoption wird zur Kenntnis genommen, jedoch nicht aufgegriffen.  
 
3. Die Checkliste zur Berücksichtigung bauökologischer Kriterien wird zur Kenntnis genommen 

(Anlage 2). 
 
4. Die Erläuterungen zur Berücksichtigung der Belange von Menschen mit Behinderungen wer-

den zur Kenntnis genommen. 
 
5. Es wird zur Kenntnis genommen, dass mit der Durchführung der Sanierungsarbeiten im Juli 

2013 begonnen wird und die Fertigstellung Ende Oktober 2013 erfolgt. 
 
II. Kosten/Folgekosten 
 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass sowohl Investitionskosten gemäß der Kostenberechnung 
nach DIN 276 vom 11.01.2013 in Höhe von 1.376.000 Euro, als auch Folgekosten in Höhe von 
44.010,00 Euro entstehen (Anlage 3 und Anlage 4). 
 
III. Mittelbereitstellung/Finanzierung 
 

Die oben genannte Sachentscheidung ist wie folgt finanziert:  
 

Teilergebnisplan 

 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 

jahr 

Betrag 

€ 

Bemerkungen 

 

Produktgruppe 0111 Immobilienmanagement    

Zeile 13 Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen 

2014 ff. 16.510 Folgeaufwand 

Zeile 14 Bilanzielle Abschreibungen 2014 ff. 1.700 Folgeaufwand 

Produktgruppe 1601 Allgemeine Finanzwirtschaft    

Zeile 20 Zinsen und sonstige Finanz-
aufwendungen 

2014 ff. 25.800 Folgeaufwand 

Summe aller Aufwendungen/Saldo  44.010  

 

Teilfinanzplan 

 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 

jahr 

Betrag 

€ 

Bemerkungen 

 

Produktgruppe 0301 Leistungen für Schulen    

Investitionsmaßnahme 4420 Ratgymnasium San.Fassade    

Auszahlungen  Auszahlung für Baumaßnah-
men 

2012 926.000 Davon 476.000 
€ über Nach-
trag finanziert 

   2013 450.000 . 
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Summe aller Auszahlungen/Saldo  1.376.000  

 
Bei der umfassenden Sanierung des Ratsgymnasiums wurden die Rückstellungsmaßnahmen 
(Sanierung durchfeuchteter Keller u. Flachdachsanierung der Sporthalle) in die investive Ge-
samtbaumaßnahme einbezogen. Diese Mittel wurden über den Nachtrag 2012 umgeschichtet.  
 
Durch die Sanierungsmaßnahmen und die im Verhältnis zum Restbuchwert des Gebäudes ho-
hen Investitionskosten kommt es zu einer Verlängerung der Restnutzungsdauer.  Die Gesamt-
nutzungsdauer der Anlage wurde angepasst (neu: 33 Jahre; alt: 23 Jahre). Daher ergibt sich 
nach Aktivierung der Investitionskosten lediglich ein zusätzlicher Aufwand für Abschreibungen 
in Höhe von 1.700 € im Vergleich mit der derzeitigen jährlichen Afa (neue Afa: 134.000 €; alte 
Afa: 133.100 €). 
 
 
Punkt 7 der Tagesordnung 
V/0065/2013 

Ergänzung der Richtlinien "Förderung der Aus-
landsbeziehungen der Stadt Münster" 

 
Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung empfiehlt dem Hauptausschuss einstimmig, fol-
genden Beschluss zu fassen: 
 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 
Die anliegende befristete Ergänzung der Richtlinien zur Förderung der Auslandsbeziehungen 
der Stadt Münster wird beschlossen. 
 
 
 
Punkt  der Tagesordnung 
 

Sachstand SEP 

 
 
Punkt 8 der Tagesordnung 
V/0914/2012 

Münster auf dem Weg zu einer inklusiven Bil-
dungslandschaft; hier: Statusbericht Herbst 2012 

 
Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung beschließt, die Vorlage zu vertagen. 
 
 
Punkt 9 der Tagesordnung 
V/0115/2013 

Umsetzung der Inklusion,  
hier: Entwicklung der Förderschulen in Münster 

 
Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung beschließt, die Vorlage zu vertagen. 
 
 
 
Punkt 10 der Tagesordnung 
V/0101/2013 

Auflösung der Pestalozzischule - evangelische 
Grundschule - mit Ablauf des 31.07.2013 und Er-
höhung der Aufnahmekapazität der Idaschule - 
katholische Grundschule - von drei auf vier Züge 
mit Wirkung zum 01.08.2013 

 
Die Fraktionen der CDU, SPD, GAL und FDP stellen folgenden Änderungsantrag: 
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Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung möge beschließen: 
 
Beschlusspunkt 4 (neu): 
 
„Der Rat behält sich vor, bei Bedarf zukünftig erneut ein zweites, eigenständiges Grundschul-
system im Stadtteil Gremmendorf einzurichten, sollte die Schülerzahlentwicklung im Zuge der 
Konversion diesen Schritt rechtfertigen.“  
 
Beschlusspunkt 5 (neu): 
Wie Beschlusspunkt 4 der Vorlage 
 
Herr von Olberg begründet den Antrag. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung emp-
fiehlt dem Rat einstimmig, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Die einzügige Pestalozzischule – evangelische Grundschule –, Anton-Knubel-Weg 10, 
48167 Münster, wird gemäß § 81 Absatz 2 Schulgesetz NW mit Ablauf des 31.07.2013 
(Schuljahresende 2012/2013) aufgelöst. 

 

2. Die Aufnahmekapazität der Idaschule – katholische Grundschule –, Vörnste Esch 19, 
48167 Münster, wird ab dem 01.08.2013 (Schuljahresbeginn 2013/2014) von drei auf 
vier Züge erhöht. 

 

3. Das Gebäude der Pestalozzischule wird ab dem Schuljahr 2013/2014 Lernstandort der 
Idaschule. 

 
4. Der Rat behält sich vor, bei Bedarf zukünftig erneut ein zweites, eigenständiges 

Grundschulsystem im Stadtteil Gremmendorf einzurichten, sollte die Schülerzahl-
entwicklung im Zuge der Konversion diesen Schritt rechtfertigen. 

 

5. Der Rat beschließt folgende Änderung des Ratsbeschlusses zur „Sicherung des geord-
neten Schulbetriebs für die städtischen Schulen“ vom 02.11.1983, zuletzt geändert mit 
Ratsbeschluss vom 08.02.2012 (vgl. Anlage 1): 

 

 Ziffer 1.1 
 

 Stadtbezirk Südost      Zahl der Eingangsklassen 
 Idaschule       4 (vorher 3) 
 Pestalozzischule      1 
 Annette-von-Droste-Hülshoff-Schule Angelmodde  2 
 Eichendorffschule Angelmodde    3 
 Nikolaischule Wolbeck     4 

 
Finanzauswirkungen: 
 
Keine 
 
 
 
Punkt 11 der Tagesordnung 
V/0109/2013 

Ausführung des Haushaltsplanes 2013; Mittelre-
servierung "Schulbudgets städtische Schulen" 

 
Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung nimmt die Vorlage ohne Aussprache zur Kenntnis. 
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Punkt 12 der Tagesordnung 
 

Anfragen/Anträge von Mitgliedern des Ausschus-
ses für Schule und Weiterbildung 

 
12.1 Finanzierung PTA-Lehranstalt 

Die SPD-Fraktion stellte folgenden Antrag: 
 

Finanzierung der PTA-Ausbildung in Münster sichern – Kammern stärker beteiligen 

Der ASW möge beschließen: 

Die Verwaltung wird beauftragt, mit der Apothekerkammer in Verhandlungen über eine 
stärkere finanzielle Beteiligung der Kammer an der Finanzierung der Ausbildung phar-
mazeutisch-technischer AssistentInnen in Münster zu treten. Dabei ist das Ziel, nach der 
Ankündigung des Landes NRW, die Landesmittel für die Lehrgänge ab 2013 schrittwei-
se auslaufen zu lassen, die Finanzierung der PTA-Ausbildung in Münster dauerhaft si-
cherzustellen, ohne dass der Finanzierungsanteil der Stadt Münster wächst und mög-
lichst ohne eine weitere finanzielle Belastung der LehrgangsteilnehmerInnen. 

 
Herr von Olberg begründete den Antrag. 
 
Die FDP begrüßt den Ansatz des Antrages, lehnt ihn aber wegen grundsätzlicher Be-
denken hinsichtlich einer kommunalen Förderung ab. 
 
Der Antrag wird mehrheitlich mit den Stimmen der SPD, CDU, GAL und dem fraktionslo-
sen Mitglied Raimund Köhn gegen die Stimmen der FDP angenommen. 

 
12.2 Eingangsklassen an der Ludgerusschule Albachten 

Die CDU-Fraktion bringt folgenden Antrag ein: 
 
Bildung von vier Eingangsklassen an der Ludgerus-Grundschule Albachten 

 

Der Schulausschuss möge beschließen: 

 

Die Verwaltung möge prüfen, ob an der Ludgerus-Grundschule Albachten  im nächsten 

Schuljahr vier Eingangsklassen gebildet werden können. In diesem Zusammenhang ist 

zu prüfen, wie die Unterbringung eines weiteren Zuges realisiert werden kann. 

 
Herr Nicklas begründete den Antrag. 
 
Herr Ehling sagte eine Stellungnahme der Verwaltung zur nächsten Ausschusssitzung 
zu. 

 
 
 
Punkt 13 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
Umfrage zu Primus 
 
Auf Nachfrage sagte Herr Ehling zu, dass der Fragebogen aus der Elternumfrage zum Schul-
projekt „Primus“ an der Grundschule Berg Fidel an die schulpolitischen Sprecher übersandt 
wird. 
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Dr. Karin Obst Winfried Engbert 
Vorsitz Schriftführung 
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